
Tropen führend bei Abkühlung der
Ozeane

HadSST wird allgemein als der beste globale Datensatz bzgl. SST angesehen,
und darum beruht dieser Beitrag auf jener Quelle. Die jüngste Version ist
HadSST3.

Die folgende Graphik zeigt die letzten beiden Jahre der monatlichen SST-
Anomalien laut HadSST3 einschließlich Juli 2017:

Im Mai waren trotz eines geringen Anstiegs in den Tropen auf beiden
Hemisphären und global sinkende Temperaturen zu beobachten nach einer
Wärmespitze im April. Jetzt im Juli zeigt sich sowohl in den Tropen als auch
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auf der Südhemisphäre ein großer Rückgang während der letzten vier Monate.
Inzwischen tritt auf der Nordhemisphäre die übliche Juli-Spitze auf, doch
liegt diese immer noch deutlich unter der Spitze des Juli im vorigen Jahr.
Insgesamt ergibt sich daraus eine etwas niedrigere globale Anomalie, aber mit
einer wahrscheinlichen zusätzlichen Abkühlung angeführt durch die Tropen und
auch die Südhemisphäre, wo neue Tiefstwerte für diesen Zeitraum erreicht
wurden.

Man beachte, dass höhere Temperaturen während der Jahre 2015 und 2016
hauptsächlich auf einen steilen Anstieg der SST in den Tropen zurückgehen.
Dieser begann im März 2015, erreichte im Januar 2016 seinen Höhepunkt, um
danach stetig wieder abzusinken bis auf das Niveau zu Beginn. Zweitens, auf
der Nordhemisphäre kam es zu zwei zusätzlichen Dellen auf den Schultern der
tropischen Erwärmung mit dem Spitzenwert im August jedes Jahres. Man beachte
auch, dass die Freisetzung von Wärme keineswegs dramatisch war, weil die
Südhemisphäre die Verhältnisse auf der Nordhemisphäre ausglich. Die globale
Anomalie im Juli 2017 passt eng zum April 2015. Allerdings zeigen die
Südhemisphäre und die Tropen jetzt niedrigere Werte und einen Abwärtstrend im
Vergleich mit einem Aufwärtstrend 2015.

Wir haben vielfach Behauptungen gehört hinsichtlich von Temperaturrekorden
der  Jahre  2015  und  2016,  was  angeblich  die  gefährliche,  vom  Menschen
verursachte Erwärmung beweisen soll. Mindestens ein Senator sagte dies bei
einer Anhörung aus. Und doch zeigen die HadSST3-Daten der letzten beiden
Jahre, wie offensichtlich die steuernde Rolle der Ozeane bei den globalen
mittleren Temperaturen ist.

Der beste Zusammenhang zum Verständnis dieser beiden Jahre kommt von den SSTs
der Welt, und zwar aus mehreren Gründen:

●Die Ozeane bedecken 71% des Globus‘ und steuern die globalen mittleren
Temperaturen

●SSTs haben einen konstanten Wassergehalt (anders als die Lufttemperatur) und
sind daher ein viel besseres Maß der Variationen des Wärmegehalts

●Ein starker El Nino war das dominante Phänomen während dieser Jahre.

Link: https://rclutz.wordpress.com/2017/08/10/tropics-lead-ocean-cooling/
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